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Würde von einem ganzen Joch auf 3 Jahre betragen 262 fl. 48 kr, und auf 1 Jahr 87 fl. 36kr.


4. §.

Ein Oekonom, der mit Waizen-Haferbau und Brache aus einem Joche durch diese drey Jahre 90 fl. reinen Nutzen zieht, darf von Glücke sagen; hier sind 262 fl. und oben gar 585 fl. gegen 90 fl. Dabey ist jenem, der selbst arbeitet, noch besonders jeder Schritt gut bezahlt; denn man wird bemerkt haben, daß ich die Kosten in einem ziemlich hohen Preise, den Ertrag im Mittelmaaße angesetzt habe, damit man über den Gewinn sich mehr in der Wirklichkeit als auf dem Papier erfreuen möge. Es ist gewiß, daß auf einem hiesigen Felde von 300 Quadrat Klafter durch 6 mittelmässige
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